
Fr
ei

e 
ev

an
ge

li
sc

he
 G

em
ei

nd
e 

H
am

bu
rg

‐F
ar

m
se

n

  Blickpunkt
           Gemeinde

Februar / März 2022

Zürnt ihr, so sündigt nicht; lasst die Sonne nicht
über eurem Zorn untergehen.                Eph 4, 26

Ekart Hartmann / pixelio.de



Komm und sieh...
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Augenblick

sen Tag bei ihm. (Johannes 1, 39).
Auf  die Fragen der beiden Jünger des
Johannes hat Jesus nicht mit einer
großen Rede und überzeugenden
Argumenten geantwortet. Er hat sie
einfach eingeladen mit ihm zu kom-
men und selbst zu sehen, wie er lebt,
aber vor allem auch, was er vorlebt.
Auch Philippus, der erst kurz vorher
Jesus kennen gelernt hatte, antwortet
auf  gleicher Art, nachdem er Natha-
nael erzählt hat, dass sie Jesus gefun-
den haben. Nathanael bezweifelt,
dass Jesus derjenige sein kann, von
dem schon bei Mose und den Pro-
pheten zu lesen ist. Philippus ver-
sucht das genauso wenig mit Argu-
menten zu widerlegen, sondern sagt
auch nur: „Komm und sieh es!“
(Johannes 1, 46).
Diese Einladung, einfach zu Jesus zu
kommen, so wie es die ersten Jünger
erleben durften, ist doch wundervoll.
Besonders wenn man sich vor Augen
führt, zu was Jesus uns einlädt. Was
konnten die Jünger sehen, als sie das
Angebot von Jesus angenommen
haben? Was können wir durch die
offene Tür sehen, die Jesus mit sei-
nen offenen Armen darstellt? Die zu
ihm kommen werden sehen, wie sie
einfach angenommen werden. Es
gibt kein „aber“, welches wir erfüllen

Wie schon in den letzten Jahren
auch habe ich mich zum Jahreswech-
sel mit der Suche nach einem Lied
beschäftigt, welches zur Jahreslosung
aus Johannes 6, 37 für das Jahr 2022
passen könnte. Dabei bin ich auch
auf  ein Lied von Michael W. Smith
gestoßen. Es wurde schon 2006 ver-
öffentlicht und hat den Titel „Come
see“, auf  deutsch „Komm sieh“. 
Im Text des Liedes geht es darum, zu
erkennen, wie Jesus ist und was wir
haben, wenn wir bei ihm sind. Zur
Jahreslosung passt es aber, weil es
auch von den offenen Armen erzählt,
die Jesus für alle Menschen hat. Und
das ist die Verbindung zur Jahreslo-
sung: offene Arme als ein Zeichen
dafür, dass niemand abgewiesen
wird, der in die offenen Arme
kommt.
Parallel habe ich in der Bibel gelesen,
wie die ersten Jünger zu Jesus
gekommen sind. Im Bericht vom
Evangelisten Johannes steht dort,
wie Jesus bei Johannes dem Täufer
vorbeikommt. Zwei seiner Jünger
gehen zu Jesus, nachdem Johannes
der Täufer Jesus als Lamm Gottes
bezeichnet hat. Als die beiden Jünger
Jesus fragten, wo und wie er lebt ant-
wortete er: „Kommt und seht!“ Sie
kamen und sahen's und blieben die­
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Augenblick

müssen. Ketten, die uns blockieren,
werden zerbrochen und wir können
in wirklicher Freiheit leben. Wir kön-
nen alles ablegen, was uns belastet.
Für jeden wartet das Geschenk der
Gnade, auch wenn wir es nicht ver-
dient haben. Wir dürfen nicht nur
kommen, wenn es uns gut geht, son-
dern besonders wenn wir müde sind
oder uns lieber verstecken wollen. So
wird es in dem Lied beschrieben, was
wir sehen können, wenn wir zu Jesus
kommen. Es sind aber keine Verspre-
chen des Texters vom Lied, sondern
Gottes ausgesprochene Worte, die
eine ewige Gültigkeit haben.
Dabei soll es nicht bei der Theorie
bleiben. Die Jünger sind den Tag
über bei Jesus geblieben und haben
es praktisch erfahren. Sie haben sich
nicht mit Berichten begnügt, sondern
sind der Einladung gefolgt. Wie sieht
es bei uns aus? Auch uns sagt Jesus
„Kommt und seht!“ Wie reagieren
wir darauf ?
Ich finde aber auch Philippus bemer-
kenswert. Er hat noch nicht viel von
Jesus gelernt, hat wohl auch nur ein
paar Tage gesehen, wie Jesus lebt,
was er tut und was er lehrt. Das
reicht nicht aus, um auf  die Zweifel
von Nathanael eine Antwort zu
geben. Das entspricht vielleicht
jemandem, der unsicher ist, wenn es

darum geht, von Jesus zu erzählen.
Aber Philippus versucht gar nicht
nach guten Argumenten zu suchen,
sondern gibt die Einladung „Komm
und sieh selbst“ weiter. Das ist nicht
besonders schwierig und sollte auch
für jeden anderen möglich sein. Men-
schen dort hin einzuladen, wo sie
Jesus erleben und erfahren können. 
Wenn ich das Lied von Michael W.
Smith jetzt höre oder es selber singe,
dann verbinde ich diese Gedanken
damit. Die einfache Einladung von
Jesus an jeden. Dass er alle mit offe-
nen Armen empfängt und keinen
abweisen wird. Wir Wunderbares bei
ihm finden können und angenom-
men sind ohne Wenn und Aber.
Komm sieh!

Euer Axel Rupelt
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Überblick

Gruppen und Kreise

Bibelstunde

Hauskreise

Gebetsgemeinschaft

Frauen

Kinder/Jugend
Dienstag     20:00 Uhr
Kontakt:     Thomas Witt
            Tel.: 690 40 66

Farmsen:
Donnerstag 20:00 Uhr (wöchentlich)
Kontakt:     Esther und Thomas Witt
            Tel.: 690 40 66
Wandsbek‐Gartenstadt:
Donnerstag 17:30 Uhr (alle 2 Wochen)
Kontakt:     Manfred Brückl
            Tel.: 695 09 80

Gebetstreff.Gemeinde
Montag      19:00 Uhr
Kontakt:     Axel Rupelt
            Tel.: 66 21 29
Gebet vor dem Gottesdienst
Sonntag      9:30 Uhr
Kontakt:     Bernd Krekeler
            Tel.: 657 13 54

Frauenkreis
1. Donnerstag im Monat 15:00 Uhr
Kontakt:     Doris Krekeler
            Tel.: 657 13 54

Eltern‐Kind‐Kreis (0 bis 6 Jahre)
Mittwoch 15:00 ‐ 17:00 Uhr
Kontakt:   Hanna Wiegner
          Tel.: 18 06 01 85
          E‐Mail: hanna.wiegner@t‐online.de
Biblischer Unterricht
Freitag      18:00 ‐ 19:00 Uhr
Kontakt:   Alexander Heistermann
          Tel.: 0176 / 78 54 43 67
          E‐Mail: alexander.heistermann@feg.de
          Alena Heistermann
          Tel.: 0172 / 295 11 96
          E‐Mail: alena.heistermann@gmail.com
Jugendkreis (ab 14 Jahre)
Freitag      19:00 Uhr
Kontakt:   Hanna u. Simon Wiegner
          Tel.: 18 06 01 85
          E‐Mail: hanna.wiegner@t‐online.de
Kindergottesdienst
Sonntag    10:00 Uhr
          „kleine“ Gruppe: 4 ‐ 8 Jahre
          „große“ Gruppe: 9 ‐ 14 Jahre
(am 1. Sonntag im Monat findet nur die
„kleine“ Gruppe statt)
Kontakt:   Kristin Volke
          E‐Mail: kristin.volke@alice.de
          Marion Ruelberg
          Tel.: 200 51 16Musik

Bläserkreis
Dienstag   20:00 Uhr
(Übungsort: FeG Sasel)
Kontakt:   Matthias Bork
          Tel.: 67 94 21 95

Es finden leider noch nicht alle Angebote wie gewohnt statt. Bitte informieren
Sie sich im Vorfeld bei dem Verantwortlichen, ob und unter welchen Bedingun‐
gen sich die Gruppe trifft.
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Gottesdienste

06.   10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann
13.   10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann
20.   10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Scott Partridge
27.   10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann

06.   10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann
13.   10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann
20.   10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Pastor Matthias Leimer (FeG Rostock)
27.   10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann

Februar

März

Bitte stellen Sie sich beim Gottesdienstbesuch auf  die üblichen Maßnahmen zum
Infektionsschutz ein. Zudem können die Gottesdienste via Zoom mitverfolgt wer-
den. Gerne senden wir Ihnen die Einwahldaten auf  Anfrage per Mail zu.



Liebe Geschwister und Freunde der
Gemeinde,
wir (Austine & Mahsa) haben uns im
Juli 2014 auf  den Philippinen ken-
nen gelernt. Austine stammt von der
schönen Insel Palawan, wo Mahsa
zusammen mit einem Team von der
Bibelschule „Jugend mit einer Missi-
on“ einen Einsatz hatte. Nach 1,5
Jahren Fernbeziehung heirateten wir
2016 auf  den Philippinen und lebten
dort bis zu unserem Umzug im
Dezember 2019 nach Hamburg
zusammen. 

Mahsa kommt ursprünglich aus dem
Iran und ist mit 3 Jahren zusammen
mit ihren Eltern nach Hamburg ge-
kommen. Sie ist muslimisch erzogen
worden und fand im Studium eine
christliche Kommilitonin, die ihr vom
Glauben erzählte und so entschied
sie sich im Juli 2011 für Jesus. 
Austine wuchs in einer katholischen
Familie auf  und gab als Teenager bei
einer Jugendfreizeit Jesus sein Leben.
Wir haben eine große Leidenschaft
dafür, zusammen das Wort Gottes
induktiv zu studieren und so Gott
immer besser kennenzulernen und
das Gelernte auch mit anderen zu
teilen, wo auch immer Gott Türen
öffnet. 
Wir freuen uns, bei euch in der
Gemeinde zu sein und mit euch im
Glauben zu wachsen.

Liebe Grüße
Austine & Mahsa Camacho
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Rundblick

sharktooth / pixelio.desharktooth / pixelio.desharktooth / pixelio.de

Rainer Sturm / pixelio.de

Neue Gemeindemitglieder: Mahsa und Austine Camacho
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Kontakte

Alexander Heistermann

Axel Rupelt

Gemeindebüro: 040 / 668 41 99
Mobil:  0176 / 78 54 43 67
E‐Mail:   alexander.heistermann@feg.de

Tel.:        040 / 66 21 29
E‐Mail:   axel@rupelt.de



Stiftung Freie evangelische Gemeinde in Norddeutschland

Unsere Anschrift Internet
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Wie Sie uns finden

FeG Hamburg‐Farmsen
Berner Heerweg 60, 22159 Hamburg
E‐Mail: info@feg‐farmsen.de

Eissport‐
Halle

Unsere  Gemeinde  gehört  zur  Stiftung
Freie  evangelische  Gemeinde  in  Nord‐
deutschland. 
Diese  ist  ein Teil  des Bundes Freier evan‐
gelischer  Gemeinden  in  Deutschland  und
Mitglied  im Diakonischen Werk der Evan‐
gelischen Kirchen.

Mehr Informationen im Internet unter:

www.fegn.de

Webseite:   www.feg‐farmsen.de
Instagram:  feghamburgfarmsen
Facebook:   FeG Hamburg Farmsen
#FegHHfarmsen

Kontakte

Friedrich‐Ebert‐Damm

Farmsen
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Deutsche
Rentenvers.

EKT
Farmsen
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Hamburger Sparkasse
IBAN:    DE90 2005 0550 1319 1205 21              
BIC:  HASPDEHHXXX

Bankverbindung


